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Museum Neuruppin
Modellbaubogen in Museen und Sammlungen

Carola Aglaia Zimmermann

In die nächste Dimension! – Kartonmodelle aus Neuruppin 
Ausstellung im Museum Neuruppin

27. September bis 30. Dezember 2018

In der frühklassizistischen Altstadt von Neuruppin, in unmittel-
barer Nähe zum zentralen Schulplatz, steht das prächtige Dop-
pelhaus des Justizrats Daniel Heinrich Noeldechen (1736–1799). 
Es wurde 1791 nach dem großen Stadtbrand erbaut und beher-
bergt seit 1954 das Kreis- und Heimatmuseum Neuruppin (heu-
te Museum Neuruppin). Die Museumssammlung geht zurück 
auf die Sammlung des Landrates Friedrich Christian Ludwig Emil 
Graf von Zieten (1765–1854). Um 1800 hatte er begonnen, im 
Ruppiner Land historische Objekte zusammen zu tragen. 1844 
vermachte er seine Sammlung der Friedrich-Wilhelm-Schule, 
einer weiterführenden Schule mit gutem Ruf bis in die Kreise 
der Berliner Aufklärer hinein. Aber erst 1865 wurde eine ers-
te öff entliche Präsentation in der Aula der Schule (heute Altes 
Gymnasium) möglich. 1911 fand die Sammlung in der Tempel-
gartenvilla ein neues Domizil, bis das Museum 1954 sukzessive 
ins Noeldechen-Haus umzog. Diese älteste Sammlung Bran-
denburgs ist heute im sorgfältig renovierten Altbau und in ei-
nem nach den Plänen des Berliner Büros Heidenreich & Sprin-
ger Architekten 2012 bis 2014 errichteten Anbau untergebracht. 
Die Sammlung des Museums umfasst rund 30 000 Exponate 
unter anderem zu den Bilderbogen und Theodor Fontane.

Zur Ausstellung
Die Wiege des Modellbaubogens als gedrucktem Massenpro-
dukt stand in Neuruppin. Von den drei Verlagen Oehmigke 
& Riemschneider, Gustav Kühn und F. W. Bergemann gelang-
te diese Bastelarbeit nach ganz Europa. Neben Häusern, Pa-
lästen, Burgen, Kirchen, Bahnhöfen und Mühlen gab es auch 
Fahrzeuge, Schiff e und Flugzeuge. Der Bau von Kartonmodel-
len sollte zum einen die Konzentrationsfähigkeit und Ausdauer 
der Kinder fördern, zum andern dienten sie als preisgünstiges 
Spielzeug.
Das Museum Neuruppin widmete den Modellbaubogen eine 
Wechselausstellung, die in Zusammenarbeit mit dem Arbeits-
kreis Geschichte des Kartonmodellbaus (AGK) e. V. entstand.
Im Wechselausstellungsraum waren zum einen Modellbaubo-
gen zu typisierten Bauten, also zu städtischer Architektur, zu 

Einladung zur Ausstellung „In die nächste Dimension! – Kartonmodelle aus Neuruppin“ vom 27. September bis 30. Dezember 2018. Entwurf K. Weinert, Dresden.

Museum Neuruppin in der August-Bebel-Str. 14/15 in Neuruppin. Das Gebäu-
de wurde um 1790/91 für den Justizrat D. H. Noeldechen erbaut.
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